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7. Ziel und Aufgabe des International Professionals Office ist die Unterstützung der

Fachkräfte bei der Integration in bestehende Strukturen insbesondere auch der
Integration von Geflüchteten in den Münsteraner Arbeitsmarkt. In die
Konzeptionierung werden der Integrationsrat und weitere Stellen, die mit
Migrations- und Gleichstellungsfragen befasst sind, eingebunden. Um
Parallelstrukturen zu vermeiden und Synergieeffekte zu erzielen, werden generell
die bestehenden städtischen Angebote berücksichtigt und Kooperationen
angestrebt.

Begründung:

Bundesweit fehlen über alle Berufe hinweg mehr als eine halbe Million Fachkräfte. Auch
in Münster ist das Problem hoch aktuell: Ob Pfleger*innen, Musikpädagog*innen oder
Erzieher*innen immer mehr Stellen bleiben unbesetzt. In den Münsteraner
Kindertagesstätten beispielsweise schließen regelmäßig Gruppen, das
Betreuungsangebot ist nicht mehr gesichert. Während dafür im Haushalt 2021 auf
Initiative von Volt Münster bereits Geld bereitgestellt wurde, um Fachkräfte aus Spanien
anzuwerben und zu unterstützen, brauchen wir langfristig über viele Berufsgruppen
hinweg mehr Initiativen. Es ist daher unumgänglich, so schnell wie möglich eine zentrale
Anlaufstelle zu schaffen, die den internationalen Fachkräften, die nach Münster kommen
möchten oder bereits da sind, den Einstieg in den Arbeitsmarkt vereinfacht.

Das International Professionals Office soll genau hier ansetzen:

Beim International Professionals Office handelt es sich um eine gut erreichbare erste
Anlaufstelle für Fach- und Führungskräfte, die aus dem Ausland kommen oder bereits in
Münster leben, sowie für interessierte Arbeitgebende. Das Angebot soll sich sowohl an
Zuwander*innen aus der Europäischen Union als auch aus Drittstaaten richten. Für
Menschen mit Fluchtgeschichte und geklärtem Aufenthaltsstatus soll es ebenfalls
Angebote geben.

Das International Professionals Office ist erstens vor allem Beratungs- und
Vermittlungsstelle mit besonderer Expertise in Einreise- und Aufenthaltsfragen für
internationale Fachkräfte auf der Suche nach einem Arbeitsplatz; doch auch
Arbeitgeber*innen in Münster werden angesprochen.

Im zweiten Schritt begleitet das International Professionals Office die Fachkräfte und
deren Familien in Münster, bietet erste und weiterführende Informationen zum Leben
und Arbeiten und schafft so eine Willkommens- und Lebenskultur. Als eine Art Lotse
bündelt das Office Informationen, Netzwerke, Institutionen wie Behörden, Ämter und
soziale Angebote. Beraten werden soll u. a. zu den Themen Aufenthalts- und
Arbeitserlaubnis, Anerkennung von Berufs- und Bildungsabschlüssen oder zum
Sozialversicherungswesen in Deutschland.

Im Fokus soll die kostenfreie, migrationssensible und mehrsprachige Beratung bei
behördlichen, beruflichen und organisatorischen Themen stehen. Auch bei den
anfänglichen Bedarfen des Familien- und Privatlebens, wie z.B. der Suche nach einem
passenden Schulplatz oder Möglichkeiten der Kinderbetreuung, soll das International
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Professionals Office unterstützen. In der Bildungsberatung des Amtes für Schule und
Weiterbildung sowie dem Familienbüro des Amtes für Kinder, Jugendliche und Familien
finden sich die dafür erforderlichen Strukturen, mit denen das International Professionals
Office eng zusammenarbeiten kann.

Des Weiteren kann es allgemein zu Weiterbildungsmöglichkeiten und Sprachkursen
informieren und Kooperationen zu bestehenden Angeboten städtischer Institutionen,
Organisationen und Vereinen aufbauen, um aus dem Ausland nach Münster gezogene
Fachkräfte umfangreich auf örtliche Kultur- und Freizeitangebote aufmerksam zu
machen. Schließlich ist für Fachkräfte aus dem Ausland eine Wohnung in Münster oder
der näheren Umgebung unerlässlich, um hier eine Arbeitsstelle antreten zu können.
Gleichzeitig ist es für diese Menschen besonders schwierig, eine geeignete Wohnung zu
finden. Das International Professionals Office soll deshalb auch an dieser Stelle
unterstützen und für sämtliche Fragen rund um das Thema Wohnen in Münster als
zentrale Anlaufstelle zur Verfügung stehen. Eine Zusammenarbeit mit örtlichen
Unternehmen und ggf. schon vorhandenen Netzwerken bietet die Chance, sämtliche
Unterstützungsangebote für ausländische Fachkräfte bei der Wohnungssuche zentral
zusammenzuführen und der Zielgruppe niedrigschwellig bereitzustellen.

Insgesamt soll das International Professionals Office von den bereits bestehenden
Strukturen innerhalb von Münster profitieren, indem ein enger Kontakt zu verschiedenen
NGOs, Verbänden und Kammern etc. gepflegt und weiter ausgebaut wird. Das
International Professionals Office soll bestehende Angebote und Strukturen ergänzen
und nicht ersetzen.

gez. gez. gez.
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